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Zulassungsverfahren zur 5G-Frequenzauktion 
eröffnet  

Präsident Homann: „Bundesnetzagentur stärkt Deutschland als 
Leitmarkt für 5G“ 

Die Bundesnetzagentur hat heute die endgültigen Vergabebedingungen 
und Auktionsregeln für die 5G-Frequenzauktion bekanntgegeben. Das 
Zulassungsverfahren zur Versteigerung ist damit eröffnet.  

„Unsere Entscheidung schafft wichtige Voraussetzungen für die 
Digitalisierung von Wirtschaft und Gesellschaft. Durch die Vergabe der 
Frequenzen schaffen wir Planungs- und Investitionssicherheit und 
tragen zu einem schnellen und bedarfsgerechten Ausbau der 
Mobilfunknetze in Deutschland bei“, sagt Jochen Homann, Präsident der 
Bundesnetzagentur. 

Die Entscheidung der Präsidentenkammer der Bundesnetzagentur ist 
das Ergebnis umfangreicher Konsultationen und wurde im Benehmen 
mit dem Beirat der Bundesnetzagentur getroffen. 

Vergabebedingungen  

Die Vergabebedingungen umfassen Auflagen zur besseren Versorgung 
sowohl in der Stadt als auch auf dem Land und entlang der 
Verkehrswege sowie Maßnahmen zur Förderung des Wettbewerbs wie 
eine Diensteanbieterregelung und Regelungen zum nationalen 
Roaming.  

Antrag auf Zulassung  

Mit Veröffentlichung der Entscheidung ist das Zulassungsverfahren zur 
Versteigerung eröffnet. Unternehmen, die an der Versteigerung 
teilnehmen wollen, können bis zum 25. Januar 2019, 15.00 Uhr 
Zulassungsanträge stellen. Der Beginn der Auktion ist für das Frühjahr 
2019 vorgesehen. 

Die Entscheidung sowie weitere Informationen finden Sie unter 
www.bundesnetzagentur.de/mobilesbreitband.  
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Die Bundesnetzagentur ist eine Behörde im Geschäftsbereich des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Zu den zentralen 
Aufgaben der Regulierungsbehörde gehört die Aufsicht über die Märkte 
Energie, Telekommunikation, Post und Eisenbahn.  
 
Die Bundesnetzagentur sorgt u.a.dafür, dass möglichst viele 
Unternehmen die Leitungsinfrastruktur in diesen Bereichen nutzen 
können, damit Verbraucherinnen und Verbraucher von Wettbewerb und 
günstigen Preisen profitieren.  
 
Mit Hauptsitz in Bonn und weiteren zentralen Standorten in Mainz und 
Saarbrücken sowie 46 Außenstellen und Standorten in ganz 
Deutschland beschäftigt die Behörde über 2900 Mitarbeiter. 
 
 
 
 

 


